
          
Die Österreichische Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft und das Bundesministerium für Verkehr, 

Innovation und Technologie laden zur Tagung 

 

Grundlagenorientierte Verkehrs- und 
Mobilitätsforschung: 

von der Notwendigkeit zum Selbstverständnis 
 

17. November 2015 

Wirtschaftskammer Wien   
(1041 Wien, Schwarzenbergplatz 14, Großer Saal 4. Stock) 

PROGRAMM 
 
09:30 Registrierung 
 
10:00 Einleitung, Hintergrund und Zielsetzung der Diskuss ion 
 
                     aus Sicht des bmvit,  Mag. Ingolf SCHÄDLER, bmvit 
                     aus Sicht der ÖVG,  Dr. Veronika KESSLER, ÖVG 
 
10.20 Grundlagenorientierte Verkehrs- und Mobilitätsforsc hung in der Schweiz, 

Dr. Gerhard STUCKI, Eidgenössisches Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und 
Kommunikation UVEK, Bundesamt für Strassen ASTRA 
 

 
10.40 Diskussion  
 
11.00 Pause 
 
11.30 Stand der Diskussion 
 
                     aus Sicht der ÖVG , Prof. Gerd SAMMER, ÖVG 
                     aus Sicht des bmvit, Dipl.-Ing. Walter WASNER, bmvit 
 
12.00 Diskussion  der Inhalte und Instrumente 

Dipl.-Ing. Dr. Bente KNOLL, Büro für nachhaltige Kompetenz; Mag. Sylvia LEODOLTER, 
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien; Dipl.-Ing. Paul FORSTREITER, Forstreiter 
Consulting GmbH; Prof. Martin FELLENDORF, TU Graz; Dipl.-Ing. Dr. Alexander 
MESCHTSCHERJAKOV, Universität Salzburg 

 
13.30 Zusammenfassung  
 
14.00 Ausklang mit Buffet 
 
 
Moderation:  Peter ILLETSCHKO, DER STANDARD 

Die Veranstaltung ist kostenlos.  


